Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter,

Am heutigen Samstag sind erneut hunderttausende Menschen in ganz Deutschland auf der Straße, um unmissverständlich klar zu machen: Ein Weiter-So in der Energiepolitik werden wir nicht hinnehmen! 

Wer über Laufzeitverlängerungen von 10, 12 oder mehr Jahren nachdenkt,

während der GAU in Japan unvermittelt weitergeht, und die schlimmsten Befürchtungen scheibchenweise zugegeben werden,

wer  gleichzeitig keinerlei ernsthafte Bestrebungen zeigt, die Energiewende voranzutreiben, der macht nach wie vor Politik im Auftrag der Großkonzerne und NICHT im Interesse und zum Schutz der Bevölkerung! 

Warum ist es gerade in Mannheim so wichtig, auf die Straße zu gehen? Aus einem einfachen Grund: die Energiewende entscheidet sich auch und besonders in Mannheim!
Es sind genau die gleichen Konzerne, die uns bei den Risiken und Kosten der Atomkraft belügen, die auch auf den Ausbau von klima- und umweltschädlichen Kohlemeilern setzen und damit die Energiewende auf Jahrzehnte blockieren! 

Denn auch der geplante Block 9 in Mannheim wird von RWE, EnBW und MVV gebaut; auch hier ist die Kostenprognose längst überholt, und auch hier hinkt der Bau längst hinter dem Zeitplan hinterher!

Warum sind wir der festen Überzeugung, dass die Energiewende umfassend gedacht und gemacht werden muss?! Dass das längst überfällige Abschalten aller Atommeiler NICHT ausreicht?! Dass die Energiewende mit einem neuen Kohlekraftwerk hier in Mannheim NICHT zu machen ist? Ich möchte nur drei Gründe nennen: 

Erstens: Die ehemaligen Stadtwerke MVV kaufen sich mit dem neuen Kohlekraftwerk einen handfesten Interessenskonflikt. Und verkohlen sich damit selbst! Der Zwang, derart große Mengen Abwärme und Strom verkaufen zu müssen, blockiert jegliche Bemühungen zum Energiesparen! Eine Energiewende ist mit einem inflexiblen und ineffizienten Kohlekraftwerk nicht zu machen! Deshalb sage ich nicht nur: Atomkraftwerke ABSCHALTEN, sondern auch:  Klimakiller ABSCHALTEN!

Zweitens: Schaden von der Bevölkerung abhalten, beinhaltet auch das Soziale und die Beschäftigungsfrage! Die einzigen einigermaßen langfristigen Arbeitsplätze liegen in Bereich Effizienz, Energiesparen und bei der Herstellung von Windrädern oder anderen Erneuerbaren Energien. Wer als Konzern nach wie vor nicht umsteuert und weiter auf eine Technologie setzt, die schon heute ins Museum gehört, handelt grob fahrlässig und alles andere als zukunftsfähig.

Drittens und sehr wesentlich: Eine Technologie, die das Leben der BergarbeiterInnen in den Kohleminen in Kauf nimmt. Eine Technologie, die die Atemwegserkrankungen von Kindern und Erwachsenen in der Region vervielfacht. Und die die Klimakatastrophe für alle von uns hier auf dem Platz unausweichlich erlebbar machen wird, kann NIEMALS Teil einer zukunftsfähigen Energieversorgung sein!

Aus genau diesen Gründen sind wir hier heute goldrichtig! Hier muss die Energiewende umfassend beginnen - und nicht ein derart schädliches, fossiles Energiesystem auf Jahrzehnte zementiert werden! Diese Botschaft richte ich ganz deutlich auch an die Stadt MA, an die lokale Politik und an die Unternehmen MVV und GKM AG. 

Mir ist durchaus bewusst, dass die Energiewende nicht einfach und schnell gehen wird. Es wird ein langwieriges und oftmals mühsames Erstreiten im Kleinen wie im Großen werden!
Genau JETZT ist das Zeitfenster dafür offen. Lasst uns gemeinsam jetzt Ernst machen. 

Zeigen wir den Energiekonzernen, hier in Mannheim und der Region, dass wir nicht mehr wollen.
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